
IHRE BÜCHEREI

TREFFPUNKT FÜR 
BEGEGNUNG UND BILDUNG 
IM BISTUM PASSAU



Bischof Dr. Stefan Oster SDB
Bistum Passau
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Lesen macht schlau! 
 Lesen bildet nachweislich  

unsere Phantasie und unser Denk- 
und Sprachvermögen. Deswegen 

 sind Büchereien so wichtig – für Jung 
und Alt. Ich danke allen, die sich  

in unseren Büchereien 
engagieren!

BILDUNG UND CHANCENGLEICHHEIT

Rund 125 Katholische Öffentliche Büchereien im 
Bistum Passau bieten den Menschen ein breit ge-
fächertes und aktuelles Medienangebot. Damit 

tragen sie zu Chancengleichheit und Bildung bei. 
Sie sind zentrale Vermittlungsinstanzen von 

Medien- und Informationskompetenz.
Unsere Büchereien und ihre über 1.200 meist  
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter sind Botschafter eines gelingenden 
Miteinanders in Kirche und Gesellschaft. Sie  

zu stärken, ist uns ein Herzensanliegen.



Dekan Jochen Wilde
Evang.-Luth. Dekanat Passau
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Texte lesen und 
bearbeiten – das kann ich gut 

am PC. Aber wenn ich mich verzaubern  
lassen möchte von einer Geschichte, dann  

brauche ich dazu ein Buch. Das ich in die Hand  
nehmen kann, das ich spüre und rieche. Zu jeder  
Tages- und Nachtzeit, ganz ohne Netz und Strom.  

Solche Schätze zwischen zwei Buchdeckeln sind in 
den Büchereien zu entdecken. Gott sei Dank!

VON MENSCH ZU MENSCH

Für eine erfolgreiche Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben sind Grundkenntnisse in den Kulturtechniken 

Lesen, Schreiben und Rechnen ebenso wie die  
Einübung von Werten unserer Demokratie  

von herausragender Bedeutung. Als nicht-
kommerzielle Treffpunkte sozialen Austau-

sches leisten Büchereien und ihre Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter dezentral 

einen unverzichtbaren kommunika-
tiven Dienst an der Gesellschaft und 
geben der Kirche vor Ort ein Gesicht.



Dr. Olaf Heinrich
Bezirkstagspräsident  
Niederbayern
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Bildung, Information 
und Unterhaltung, Bücher,  

Zeitschriften, Datenbanken, CDs  
und DVDs – Bibliotheken begleiten 

uns durch das Leben. Ob kleine  
Pfarrbücherei oder große Bibliothek, 

als Multiplikatoren für Wissen und 
Kultur sind sie für  unsere Gesellschaft 

von unschätzbarem Wert.

WISSENSKATALYSATOR

Mit ihrem Medienbestand stellen Büche-
reien einen großen Wissensspeicher 

für alle Altersstufen zur Verfügung. 
Sie haben historisches und aktuel-
les Wissen im Angebot, machen 
Recherche vor Ort sowie digital 
möglich. Die Büchereien laden 
ein, sich mit Gleichgesinnten über 
Bücher auszutauschen oder sich 

individuell darin zu vertiefen. 



Stephanie Gräfin Bruges von Pfuel
Schlossbesitzerin und  

ehem. Bürgermeisterin, Tüßling
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Bücher sind ein Schatz  
der Menschheit, ohne Bücher  

gäbe es keine Geschichte und keine  
Geschichten. Die Büchereien sind  die 
 Schatzkisten für Wissen, Bildung und  

Unterhaltung. Und natürlich ein  Ort für  
 Begegnungen. Büchereien sind  

systemrelevant!

LEBENSLANGES LERNEN

Seien es Buch, Hörbuch oder Film: Büchereien 
und ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter halten 
für Menschen jeden Alters Angebote bereit.  
Sie bieten Orientierung und fördern die 
differenzierte Auseinandersetzung in 
allen Lebenslagen. Sie ermuntern  
zum Ausprobieren neuer Medien. 
Bildung – ob digital oder analog – 
ist ein Schlüssel zur gesellschaft- 
lichen Teilhabe, den die Bibliothe-
ken jedem zur Verfügung stellen.



RAUM FÜR FANTASIE

Büchereien öffnen Zugänge in neue Welten. Sie  
entführen aus dem Alltag in fremde Länder oder 

fantastische Zauberreiche. Sie weiten den  
eigenen Erfahrungshorizont, lassen Platz  

für Kreativität und beflügeln die Fantasie.  
Sie sind ein geschützter Raum und  
dienen der Entschleunigung in Zeiten 
rasanter Veränderungen.

Rosemarie Weber
Erste Vorsitzende Festspiele 
Europäische Wochen e.V.
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Bibliotheken 
beherbergen Bücher, die  

unsere besten Freunde sein 
können, vor allem jedoch 

 dienen sie in besonderer Art 
der stillen aber intensiven 

Kommunikation über 
 Entfernung, Zeit und  

Raum.



Markus Biber
Vorsitzender des Diözesanrats  
der Katholiken im Bistum Passau 
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Unsere Bibliotheken 
leisten mit ihrem Angebot für  
jedermann einen unschätzbar  

wichtigen Beitrag zur Bildungsarbeit 
in unserer Gesellschaft.

Die dabei vermittelte Freude  
und Fantasie kann nicht 
 hoch genug geschätzt  

werden.

KOMPETENZZENTREN

Je mehr Fähigkeiten Menschen  
besitzen und je besser sie ausgebildet 
sind, desto erfolgreicher werden sie  
ihre Wege im Leben gehen.  
Unverzichtbare Begleiter dabei sind  

Büchereien und ihre Teams, die Kom- 
munikation, praktischen Lebensalltag und 

aktuelles Know-How zusammenbringen.



KULTURELLES LEBEN GESTALTEN

Als Orte der Begegnung sind  
Büchereien und ihre Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter stets am 
Puls der Zeit. Sie bieten fundierte, 
qualifizierte Informationsquellen, 
die die persönliche Entwicklung 
jedes Menschen begleiten und 
unterstützen. Überdies gestalten 
sie aktiv das kulturelle gesellschaft-
liche Leben jeder Gemeinde mit.

Angelika zu Dohna
Ehrenamtliche 

Büchereileiterin, 
Pocking

Außerhalb der Großstädte  
sind Büchereien vor Ort gerade für  
ältere Menschen und Familien mit 
kleinen Kindern unverzichtbar. Sie 
sind offen für alle, unabhängig von 
Konfession oder Einkommen, und  

bieten neben Büchern viele  
Veranstaltungen und die  

Möglichkeit für Begegnungen 
 und persönliche 

Gespräche.
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BILDUNGSORTE

Büchereien mit ihren Bücherei-
teams sind einzigartige Bildungs-
orte. Sie halten geistige Ressourcen 

für alle Menschen bereit. Sie stehen 
mit ihren Besucherinnen und Be- 

suchern in direktem Austausch und  
stärken im täglichen Miteinander den  

kirchlichen und kommunalen Trägern  
unaufgeregt den Rücken. Sie sind die  
geistigen Kraftwerke unserer Gesellschaft.Martin Behringer

Erster Vorsitzender KEB Bistum Passau 
und Bürgermeister, Thurmansbang

Jede Bücherei ist das Gedächtnis  
ihrer Gemeinde. Daher ist jede 

Bücherei gerade auch im ländlichen 
Raum wichtig, da sie Wissen für  
Groß und Klein vermittelt und  

Spaß und Unterhaltung  
bringt. 
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Hildegard Franz M.A.
Diözesanbibliothekarin

Nicht nur die vielfältigen Angebote an analogen und digitalen 
Medien zeichnen unsere Büchereien aus, sondern mehr noch die 
Menschen: Über 1.200 angestellte und ehrenamtliche Mitarbeite- 

rinnen und Mitarbeiter und die jährlich rund 500.000 Besucher 
erfüllen die Büchereien vor Ort mit Leben. Sie machen sie zum 

Marktplatz, zur Infobörse, zur Anlaufstelle für Alleinstehende und 
Zugezogene, zum pastoralen Ort. In der Bücherei begegnen sich 

die unterschiedlichsten Menschen und kommen 
 miteinander ins Gespräch: So entsteht ein ideales  

Netzwerk gegen soziale Kälte und Anonymität, 
 eine wertvolle Basis für gelingendes  

gesellschaftliches Miteinander.
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HERZ & VERSTAND IM ANGEBOT

Büchereien schenken Menschen die  
Möglichkeit, Wissen zu erlangen,  
problemlos neue Welten zu ent- 
decken und leidenschaftliche  
Menschen zu treffen, die täglich  
für ihre Kirche und Kommune  
ihren Dienst am Nächsten tun.

SIE FREUEN SICH AUF IHREN BESUCH!
DK Gerhard Auer

Erster Vorsitzender Sankt Michaelsbund 
Landesverband Bayern e.V.  

und Diözesanstellenleiter Passau

Bücher gleichen  
Menschen: Oft spannend,  

erhellend, weise, manchmal 
verstörend oder verführerisch, 

mitunter wegweisend, aufrüttelnd 
und beruhigend, oder einfach  

nur schön. Wie auch immer:  
Sie fordern heraus – Herz  

und Verstand.
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Sankt Michaelsbund  
Landesfachstelle für Büchereiarbeit 
Herzog-Wilhelm-Str. 5  
80331 München 
www.michaelsbund.de

Sankt Michaelsbund Passau 
Diözesanes Büchereiwesen 
Höllgasse 25 · D-94032 Passau 
Tel.: +49 851 393-1450 
www.bistum-passau.de/buechereien-sankt-michaelsbund
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